
Literarische
Verbrechen im
Amtshofviertel
Kurzgeschichtenwettbewerb in der Wedemark entschieden
BISSENDORF. Drei Umschläge,
ein goldener und zwei silberne,
waren es, auf deren Öffnung jene
hinfieberten, die am Kurzge-
schichtenwettbewerb „Tatort
Wedemark“ teilgenommen hat-
ten. In der vergangenen Woche
fand die Preisverleihung statt und
um ein wenig „Oscar-Atmosphä-
re“ zu schaffen, wurden zu-
nächst fünf Geschichten vorge-
lesen, die als Nominierte für den
1. Preis von der Jury ausgewählt
waren. In der Gemeindebiblio-
thek moderierten Bürgermeister
Helge Zychlinski und Verlegerin
Bettina Reimann die Preisverlei-
hung und machten es noch ein-
mal spannender, indem sie bis
zum Schluss offenließen, was es
mit den zwei Sonderpreisen auf
sich habe, die sich hinter den sil-
bernen Umschlägen verbargen.

Die Jury, zu der neben dem Mo-
deratorenteam Buchhändlerin
Katharina Sauer, Krimiautorin
Heike Wolpert und Krimileserin
Ruth Grete gehörten, hatte es
nicht leicht, denn es gab mehr
Geschichten mit preiswürdiger
Qualität, als Preise zu vergeben
waren. Die Fülle der eingereich-
ten spannenden Geschichten
machte es möglich, daraus ein
200-seitiges Buch zu gestalten,
das unter dem Titel „Tatort We-
demark: Es geschah im Amtshof-
viertel“ zum Preis von zwölf Euro
jetzt im Handel erhältlich ist. Das
Amtshofviertel als Schauplatz al-
ler Geschichten war eine Idee des
„Tatort-Teams“, das 2025 zum
Wedemärker Krimijahr mit über
40 Veranstaltungen machte. An-
ne Kracke von der Freiwilligen-
agentur, Ursula Thammenheim,
Leiterin der Bibliothek und Ange-
la von Mirbach, die Kulturbeauf-
tragte der Gemeinde, freuten
sich, zum Abschluss des Krimijah-
res die Veranstaltung zu organi-
sieren, bei der rund zwanzig Au-
toren und Autorinnen darauf
warteten, dass endlich der golde-
ne Umschlag geöffnet wurde.

Doch zunächst wurden die bei-
den Sonderpreise vergeben: Dr.
Andreas Kinzel aus Meitze erhielt
den Sonderpreis für die beste von
einem Wedemärker oder einer
Wedemärkerin eingereichte Ge-
schichte. Der zweite Sonderpreis
wurde für die beste Kinder- und

Jugendgeschichte ausgelobt und
ging an den Langenhagener Pä-
dagogen Hubertus von Wick.

DieÖffnungdesgoldenenUm-
schlages machte dann eine Neu-
städterin glücklich: Susanne Fle-
temeyer gewann mit ihrer Ge-
schichte „Sandra lässt los“ und
bedankte sich mit lobenden Wor-
ten für die anderen Nominierten:
„Die vorgetragenen Geschichten
waren alle so stark, dass ich nicht
damit gerechnet hätte.“ Die aus-
gebildeteSprecherin JuliaAdrian,
selbst eine Wedemärkerin, trug
mit ihrem Vortrag dazu bei, dass

die Gäste den Geschichten ge-
bannt lauschten. Bürgermeister
Helge Zychlinski erläuterte
schließlich, dass es keinen zwei-
tenbis fünftenPlatzgebenwürde
sondern vier zweite Plätze - weil
die Jury sonst am Entscheidungs-
tag wohl bis in den späten Abend
getagt hätte. Jedes Jurymitglied
hatte in der Abstufung andere
Präferenzen. Über zweite Plätze
konnten sich Anke Elsner, Elisa-
beth Tondera, Norbert Schäfer
und Heike Herbst freuen, die teils
weite Anreisen hatten, es sich
aber nicht nehmen ließen, an der

Bettina Reimann und Helge Zychlinski verleihen den Sonderpreises
Wedemärker/in an Dr. Andreas Kinzel. Foto: Gemeinde Wedemark

Ein Großteil der Autorinnen und Autoren, die am Wettbewerb teilgenommen haben, ließ sich nicht
nehmen, die Preisverleihung zu besuchen. Mit den Jurymitgliedern gab es zum Schluss ein „Krimi-Fami-
lienfoto“. Foto: Gemeinde Wedemark

Preisverleihung teilzunehmen.
„Unter jenen, die in der Antholo-
gie Tatort Wedemark vertreten
sind, gibt es einige Autorinnen
und Autoren, für die es das erste
Mal ist, dass überhaupt eine ihrer
Geschichten im Buch erscheint“,
erläutert Bettina Reimann, „und
darum sind eigentlich alle Gewin-
ner und Gewinnerinnen, deren
Geschichten veröffentlicht wur-
den. Sie haben es geschafft, eine
belletristische Kurzgeschichte zu
verfassen, die so gut ist, dass sie
nun in einem Buch steht.“

Das Buch zum Wettbewerb ist
im Wedemärker Buchhandel er-
hältlich, im überörtlichen Buch-
nadel über die ISBN 978-3-00-
084901-5 und zudem unter bue-
cher@be-media.info bestellbar.
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